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„Sorgenkind“ Stadtwald.
In der Januarsitzung des Stadtrats berichteten der 
neue Forstrat Sebastian Spatz und Revierleiter 
Marhold Graner über den Zustand unseres Stadt-
waldes. Bedingt durch die extrem trockenen und 
heißen Sommer 2018 und 2019 sind große Men-
gen an Schadholz angefallen. Im Jahr 2019 betrug 
der Käfer- und Sturmholzanteil am geschlagenen 
Holz über 60 %. Entstandene Kahlflächen sollen 
mit klimastabilen standortheimischen Baumarten neu bepflanzt werden. Zudem 
wird in diesem Jahr der planmäßige Gesamteinschlag reduziert. Es bleibt zu hoffen, 
dass der kommende Sommer weniger heiß und weniger trocken wird, damit sich 
diese besorgliche Entwicklung nicht fortsetzt.  

Omborsch Helau!
Ob’s warm, ob’s kalt, in jedem Fall

viel Narren gibt’s im Karneval!
Wir freuen uns am 24. Februar auf den Rosenmon-
tagsball des Musikvereins in der Stadthalle. Dieses 
Jahr werden wir „Himmel und Hölle“ erleben. 
Auch unsere Kindergärten laden zu Faschingsfeiern 
ein. Der Kinderfasching der KiTa Abenteuerhaus 
war am 8. Februar in der Sport- und Kulturhalle Ei-
senbach. Die KiTa Sonnenhügel lädt am 15. Februar  
um 14:30 Uhr in die Stadthalle ein.

Die Musikschule bietet am 16. Februar um 11 Uhr eine Faschingsmatinée.
Und unsere Faschingsfreunde Nemaninga nehmen mit ihrem neuen Motivwagen 
„Arche Nemaninga“ am 23. Februar am großen Umzug in Seckmauern und am 
Faschingsdienstag am Kreis-Karnevalszug in Mömlingen teil.
Seien Sie dabei!

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a.Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Goldenes Buch der Stadt Obernburg

vl: Lara Schurz, Anja Ühlein, Bürgermeister Dietmar 
Fieger und Judo-Club-Vorsitzender Matthias Rauschert

Der Judo-Club Obernburg und die über- 
regionale „Judo-Welt“ freuten sich im 
vergangenen Jahr über zwei außeror-
dentlich erfolgreiche Sportlerinnen.
Lara Schurz wurde Deutsche Meisterin 
(Mannschaft). 
Anja Ühlein darf sich Deutsche Meisterin 
Senioren (Einzel) und Europameisterin 
Senioren (Mannschaft) nennen.
Bürgermeister Dietmar Fieger gratulierte 
den Sportlerinnen im Namen der Stadt 
Obernburg. Die beiden durften sich in 
das Goldene Buch der Stadt Obernburg 
eintragen.

Foto: Stadt Obernburg
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Hinweise Ihres Einwohnermeldeamtes zur Briefwahl für die 
kommende Kommunalwahl 2020 

Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis, dass aufgrund der zunehmenden Briefwahl-
beteiligung die Bearbeitung der Anträge etwas Zeit in Anspruch nehmen kann. Die Brief-
wahlunterlagen werden wir Ihnen nach der Beantragung schnellstmöglich zukommen 
lassen.
Gerne bieten wir Ihnen die Möglichkeit zur Online-Beantragung an. Diese ist über Ihr 
Smartphone (siehe QR-Code auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief) oder über das Bür-
gerserviceportal auf unserer Internetseite möglich. 
Mit der Zustellung des Wahlbenachrichtigungsbriefes können Sie ab der 8. KW rechnen. 
Die Zustellung erfolgt etappenweise durch die Deutsche Post AG.
Achtung: Die Abholung der Briefwahlunterlagen durch andere Personen, auch Famili-
enmitglieder, ist nur zulässig, wenn Sie uns eine schriftliche Vollmacht vorlegen (siehe 
Wahlbenachrichtigungsbrief). Hierbei ist zu bedenken, dass jede bevollmächtigte Person, 
nach den gesetzlichen Vorschriften, pro Wahl maximal 4 Personen vertreten darf. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen zur Verfügung.
Stadt Obernburg, Einwohnermeldeamt Tel. 06022 6191 -26 od. -32
gerne auch per Mail einwohnermeldeamt@obernburg.de

Anliegerinformation zu den Sanierungsarbeiten am Wasser- 
und Kanalnetz Schlesier- / Heinrich-Bingemer-Straße

Die Stadt Obernburg beabsichtigt, ab April 2020 die Hauptwasserleitungen in der Schle-
sierstraße, der Heinrich-Bingemer-Straße sowie Am Tiefen Tal zu erneuern. Die Maßnah-
me ist nach der im letzten Jahr vollzogenen Sanierung in der Sudetenstraße und Wilhelm-
Hefner-Straße das zweite Maßnahmenpaket zur Hauptwasserleitungserneuerung.
Um über die geplanten Maßnahmen zu informieren, findet am Mittwoch, den 19.02.2020 
ab 19:00 Uhr in der Stadthalle, Jahnstraße 7, eine Informationsveranstaltung statt. 
Anlieger und Interessierte sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Informiert wird über den angedachten organisatorischen Ablauf sowie die zugeh. Auswir-
kungen auf den Baubereich und die betroffenen Anwesen.
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Geburten
17.01.2020 Max Petermann, Hardtring 7
 Eltern: Elena und Tim Petermann
18.01.2020 Lara Mathilde Johanna Grießmann, Raiffeisenstr. 74
 Eltern: Jessica Kartheiser und Carsten Grießmann
25.01.2020 Jakob Edwin Kuhn, Am Südhang 21
 Eltern: Jessica und Michael Kuhn

Jubilare
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Einwoh-
nermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und schriftliche 
Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünschten Veröffent-
lichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. Veröffentlicht 
werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach jeder Geburtstag; 
Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 95. 
und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürgermeis-
ters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
Herren Armband  – gefunden am 22.01.2020 am Bahnhof
Kleine Puppe mit Dirndl-Kleid – gefunden Praxis Dr. Ramstöck Anfang Januar 
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein Fahr-
rad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.



Seite 32 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 3 vom 14.2.2020

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Eine Blumenesche für Obernburg 
Auftakt für zukünftige Baumpflanzungen in der Stadt

Die neue Blumenesche an der Ecke B26, Einmün-
dung Rosenstraße; V.l. Bürgermeister Dietmar 
Fieger, Sylvio Jäckel, Bauhofleiter Simon Krug

Die Sommer werden auch in Obernburg immer 
heißer und der Bedarf an kühlendem, lichten 
Schatten nimmt im Sommer daher zu. In Zeiten 
des Klimawandels und des stetigen Anstiegs der 
Jahresdurchschnittstemperaturen werden des-
halb Bäume in der Stadt immer wichtiger.
Viele Grünflächen in Obernburgs Wohngebieten 
bieten hier noch Potenzial, sind sich Obernburgs 
Bürgermeister Dietmar Fieger und der Umwelt-
beauftragte Sylvio Jäckel einig. 
„Wir haben einige Potenzialflächen identifiziert, 
die wir näher prüfen und dann so bald als mög-
lich mit den ersten Baumpflanzungen beginnen.“ 
so Bürgermeister Fieger. „In diesem Jahr haben 
wir im Bereich der biodiversitätsfördernden 
Maßnahmen vor allem Vielschnittrasen in Wie-
sen umgewandelt und dafür viel Lob geerntet. 
Als nächstes könnten Baumpflanzungen ein 
Schwerpunkt unserer Anstrengungen in diesem 
Bereich sein“ so Fieger weiter.
Baumspende von Sylvio Jäckel 
Dies nahm der scheidende Umweltbeauftragte 
Sylvio Jäckel gerne zum Anlass, den ersten Baum 
für die baumlose Grünfläche an der Ecke Rosen-
straße / B426 zu spenden. Als Baumart wurde die 
Blumenesche gewählt. Die Blumenesche kommt 
aus Südeuropa und ist Hitze- und Trockenstress 

verträglich sowie ein guter Bienenbaum. Im Mai blühen leicht duftende weiße Rispen, die 
sehr reich an Pollen sind und von Bienen gerne beflogen werden.
Weitere Baumspenden gerne gesehen
Gerne können Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Vereine in Obernburg durch 
eine Baumspende einen Beitrag für die Weiterentwicklung des Baumbestandes in 
Obernburg leisten und sich gerne wenden an: Bauhof der Stadt Obernburg, Simon Krug,  
Tel. 06022-1218; E-Mail: bauhof@obernburg.de; 

Foto: Stadt Obernburg
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Hallo an alle Interessierten, 
die Jugendpflege möchte sich schon jetzt für die Mithilfe aller Ehrenamtlichen 
bedanken. Die ersten Ferienspiele stehen bald an. Die Gruppe fleißiger Mithelfer/
innen wächst und wächst, auch die Anmeldungen werden immer mehr. So macht 
arbeiten Spaß.
Bei den Ferienspielen zu Fasching dürfen die Kinder verkleidet kommen. Wir wer-
den basteln, schminken und auch eine Faschingsparty ist geplant. Da wir uns nicht 
nur drinnen aufhalten wollen, machen wir einen Ausflug zur Bäckerei Braunwarth. 
Mit erfahrener Hilfe backen wir dort unsere eigenen Kreppel. Damit nicht genug  
gibt es noch eine Wissensschnitzeljagd in das Buchkabinett. Hier hoffen wir eine 
schöne Faschingsgeschichte zu finden. 
Den Eltern, die Ihre Kinder angemeldet haben, werde ich auf dem Postweg alle 
wichtigen Informationen zukommen lassen. 
Hier nochmal die Termine für Fasching und es sind noch Plätze frei!!!

24.02.-28.02.2020 Ferienbetreuung der Kinder- und Jugendförderung 
09:00 - 15:00 Uhr Thema: So bunt wie der Fasching!

Das Team rund um die Ferienspiele freut sich auf Euch! 
Zu guter Letzt denkt daran, dass sich die Öffnungszeiten der Treffs geändert haben! 

Öffnungszeiten JUZ in Obernburg (Römerstraße 61)
Dienstag INKLUSIONSCAFE/offener Treff 16:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Freitag  KREATIVWERKSTATT/offener Treff 15:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Öffnungszeiten JUTS in Eisenbach (Kirchstraße 18) 
Montag offener Treff 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch Mädchentreff 16:00 Uhr – 18:00 Uhr

Du erreichst mich unter jugend@obernburg.de oder 06022/619163 (Dienstag und 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr).
Deine Stadtjugendpflegerin 
Franca Riccio
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Träumen heißt: 
durch den Horizont blicken.

                    Weisheit aus Afrika

Die Kreativgruppe trifft sich zum „Werkeln“ 
am Dienstag, 18. Febr., 14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

Herzliche Einladung an alle, die nicht gerne alleine handarbeiten.

Informationsveranstaltungen zum  
Übertritt an ein Gymnasium

Für Eltern von Schülern, welche im Schuljahr 2020/2021 an das Gymnasium überwech-
seln wollen, stehen im Landkreis Miltenberg vier Gymnasien zur Auswahl:
Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Französisch oder Latein, 8. Klasse Spanisch oder Französisch) 
und ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse 
Englisch; 6. Klasse Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremd-
sprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld ist ein Sprachliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder Französisch; 8. Klasse Französisch oder Spanisch) 
und ein Sozialwissenschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse 
Französisch oder Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spa-
nisch oder Türkisch ersetzt werden.
Das Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach ist ein Naturwissenschaftlich-techno-
logisches Gymnasium und ein Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium (Sprachenfolge: 
5. Klasse Englisch, 6. Klasse Latein oder Französisch); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 
2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.
Das Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg ist ein Sprachliches Gymnasium (Spra-
chenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein; 8. Klasse Spanisch), ein Naturwissenschaft-
lich-technologisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch; 6. Klasse Latein oder 
Französisch) und ein Musisches Gymnasium (Sprachenfolge: 5. Klasse Englisch, 6. Klasse 
Latein); ab der 11. Jahrgangsstufe kann die 2. Fremdsprache durch Spanisch ersetzt werden.
Die Gymnasien führen in neun Ausbildungsjahren zur uneingeschränkten Hochschulreife 
und sind koedukativ. Es finden folgende schulspezifische Informationsveranstaltungen statt:

Hermann-Staudinger-Gymnasium am Dienstag, 03.03.2020, ab 17.00 Uhr: 
Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag. 



Seite 36 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 3 vom 14.2.2020

Julius-Echter-Gymnasium am Donnerstag, 05.03.2020, ab 17.00 Uhr: 
Rundgang durch das Schulgebäude, 19.00 Uhr: Informationsvortrag. 
Johannes-Butzbach-Gymnasium am Dienstag, 10.03.2020, 17.00 Uhr: 
Informationsvortrag, anschließend: Rundgang durch das Schulgebäude. 
Karl-Ernst-Gymnasiums am Freitag, 13.03.2020, 15.00 Uhr: 
Informationsvortrag, anschließend: Rundgang

Sie werden über die Schulorganisation, die verschiedenen Ausbildungsrichtungen und 
eventuelle Neuerungen ab dem Schuljahr 2020/2021 informiert. Bei einem Rundgang 
können Eltern und interessierte Schülerinnen und Schüler die Räumlichkeiten der Schule 
kennenlernen.
Terminhinweise: Anmeldung an den Gymnasien:
Mo., 11. Mai 2020: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Di., 12. Mai 2020: 8.00 - 13.00 
Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13. Mai 2020: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Do., 
14. Mai 2020: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr., 15. Mai 2020: 8.00 - 13.00 Uhr
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grundschule 
und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus dem Landkreis Miltenberg bzw. 
Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto. Die Anmeldemodalitäten im 
Einzelnen können Sie der Homepage der jeweiligen Schule entnehmen.
Bei Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzt das Halbjahreszeugnis und der Ver-
merk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeugnis.
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, Hei-
mat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt von der Grundschule ohne Probeunterricht.
Für Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule an das Gymnasium 
über-treten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 19.05., Mittwoch, 20.05. 
und Freitag, 22.05.2020, statt.
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule ist möglich mit einem Durchschnitt 
von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeugnis. Ebenso 
kann ein Wechsel aus der Jahrgangsstufe 5 der Realschule erfolgen, mit einem Noten-
durchschnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahreszeug-
nis. Eine Voranmeldung in der Woche vom 11. Mai bis 15. Mai 2020 (s. o.) ist mit dem 
Zwi-schenzeugnis notwendig. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Som-
merferientagen. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Tel: 0 93 73 / 97 11 3, Fax: 0 93 73 / 97 11 50, 
E-Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09,
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, Tel: 0 93 72 / 54 50,
Fax: 0 93 72 / 94 00 137, E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de,
Homepage: www.hsgerlenbach.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, Tel: 0 93 71 / 94 97 0,
Fax: 0 93 71 / 94 97 16, E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de,
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
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Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 18.02.20. Alle defekten Straßenlaternen, 
die bis zum 17.02.20 gemeldet wurden, werden dann repariert. Ansprechpartner für die 
Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte Straßenlaternen können unter der Telefon-
nummer 09372/94550 oder strassenlampendefekt@ezv-energie.de gemeldet werden. 
Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten 
Straßenlaterne genannt wird. 

„Wir räumen unseren Landkreis auf“ - landkreisweite  
Flursäuberungsaktion am Samstag, 4. April

In diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zum 20. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder Ihre Unterstützung.

Wer hilft mit, am Samstag, 04.04.2020
in seiner Stadt oder Gemeinde die Landschaft von hässlichen Abfallablagerungen zu be-
freien? Besonders Vereine, Jugendgruppen, Schulklassen, aber auch Privatpersonen, sind 
herzlich eingeladen, durch ihren Einsatz dazu beizutragen, unsere Natur lebens- und lie-
benswert zu erhalten.
Wenn Sie uns bei der Flursäuberungsaktion unterstützen möchten, melden Sie sich bit-
te bis spätestens 16.03.2020 im Rathaus bei Frau Tina Zöller, Tel. 619113, tina.zoeller@
obernburg.de.  Hier er-halten Sie Auskunft darüber, wo in Ihrem Gemarkungsgebiet eine 
Flursäuberung am dringlichsten ist. 
Wollen Sie als Verein, Gruppe oder Schulklasse bei unserer Flursäuberungsaktion mitwir-
ken, bitten wir Sie außerdem, Ihrer Stadtverwaltung die ungefähre Helferzahl zu benennen.
Für Rückfragen steht Ihnen im Rathaus Frau Tina Zöller, Tel. 619113 oder im Landratsamt 
Milten-berg Herr Gustl Fischer, Tel. 09371/501–380, und Herr Thomas Bräutigam, Tel. 
09371/501–382, gerne zur Verfügung. Außerdem können Sie uns über die E-Mail-Adresse 
gustl.fischer@lra-mil.de auch online erreichen.
Wir hoffen, dass sich auch in diesem Jahr wieder viele freiwillige Helferinnen und Helfer 
melden werden, um so zum Erfolg unserer Gemeinschaftsaktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ beizutragen. Hierfür bedanken wir uns bereits jetzt bei allen Teilnehmern 
ganz herzlich.
Landratsamt Miltenberg
gez.
Scherf
Landrat
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Neugestaltung der Infoblätter der  
Kommunalen Abfallwirtschaft

Seit Anfang des Jahres 2019 überarbeitet die Kommunale Abfallwirtschaft nach und nach 
ihre Merkblätter und verleiht ihnen ein neues, frisches Design. 
So wurden bisher folgende Infoblätter neu gestaltet:
-  Richtige Abfallsortierung im Haushalt“ (Stand Januar 2019)
-  Abrufsystem für Sperrmüll“ (Stand August 2019)
-  Entsorgung von Bauabfällen“ (Stand Januar 2020)
-  Müllgebühren“ (Stand Januar 2020)
- „Verwendung von Mehrwegwindeln“ (Stand Januar 2020)
Druckreif ist das neue Infoblatt „Anliefergebühren Wertstoffhöfe: Bürgstadt, Erlenbach 
und Guggenberg“. Dieses wird in Kürze zur Verfügung gestellt und ersetzt die bisherigen 
Wertstoffhofrichtlinien. 
Insbesondere beim Wertstoffhof in Erlenbach kommt es immer wieder zu Wartezeiten. 
Um die Abwicklung an der Anmeldung und auf dem Wertstoffhof zu beschleunigen, wäre 
es hilfreich, wenn
• der Anmeldezettel bereits vor der Anmeldung ausgefüllt werden würde. Die Formulare 

liegen bei der Anmeldung an den Wertstoffhöfen aus oder stehen auf der homepage des 
Landkreises Mil-tenberg unter https://www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-
Umwelt/Abfallwirtschaft/Formulare.aspx zum Download bereit.

• Abfälle schon beim Verladen ins Auto vorsortiert bzw. getrennt gehalten werden. Dies 
beschleunigt das Ausladen auf dem Wertstoffhof und vermindert die Aufenthaltszeit. 
Einen Lageplan über die Containeraufstellung finden Sie ebenfalls im Internet.

Erhältlich sind die Infoblätter unter anderem im Landratsamt Miltenberg, auf den Ge-
meindeverwaltungen sowie abrufbar unter 
https://www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft/Merkblaetter.aspx
Fragen und Anregungen richten Sie bitte an: abfallwirtschaft@lra-mil.de

Neue Selbsthilfegruppe “FEINFÜHLIG Miltenberg”
Der Gesprächskreis für hochsensible Menschen im Landkreis Miltenberg. Die Hochsensi-
bilität ist ein Persönlichkeitsmerkmal, welches es den Hochsensiblen ermöglicht, mit allen 
Sinnen intensiver wahrzunehmen. Durch die vielfältigen Eindrücke, denen sie über den 
Tag ausgesetzt sind, leiden sie oft schneller unter einer Reizüberflutung und Überstimu-
lation als normal empfindsame Menschen. Diese Tatsache erschwert den Hochsensiblen 
ihren Alltag oftmals ungemein. 
Ziel des Gesprächskreises ist es, durch Hilfe zur Selbsthilfe gemeinsam in der Gruppe zu ei-
ner fürsorglichen Alltags- und Lebensgestaltung zu finden. Der Erfahrungsaustausch, der 
Rückhalt und die umfassende Auseinandersetzung mit dem Thema können entscheidend 
zur Verbesserung der Lebensqualität und Bewältigung des Alltags beitragen. 
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Der Gesprächskreis trifft sich erstmals an den Freitagen 20. März und 3. April 2020 jeweils 
um 17:30 Uhr im Ämtergebäude des Landratsamtes, Fährweg 35, in Miltenberg.  Wir 
laden Sie herzlich ein, teilzunehmen und sich einen unverbindlichen Eindruck zu verschaf-
fen. Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne vorherige Anmeldung möglich. 
Weitere Informationen und Anmeldung: Selbsthilfeunterstützungsstelle im Landratsamt 
Miltenberg, Telefon: 09371 501-552, E-Mail: selbsthilfefoerderung@lra-mil.de. 

EngelbergGespräch 
wild oder weise - was braucht die Welt für morgen? 
Mit Janina Hagemann (15) & Paul Bofinger (14) als Zeitzeugen der Zukunft sowie Ehren-
trud Brückner (84) & Pfr. Karl Schüßler (84) als Zeitzeugen der Geschichte, musikalisch 
kommentiert von Blechkatze-Rocker & Bauersberger Sänger 
Samstag, 14. März um 18.30 Uhr in der Klosterschänke Engelberg / Großheubach. 
Kostenfreie Veranstaltung ohne Anmeldung. 
Weitere Informationen unter www.kab-miltenberg.de 

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter der Tel. 
619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. Bitte beachten 
Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 20.02.2020, 18 Uhr. 
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